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Augen-Bus 

• Ziel 

• Mobile sozialmedizinische Beratung Sehbehinderter und 

Blinder im ländlichen Raum 

 

• Leistungen 

• Sehhilfen- und Hilfsmittelberatung 

• Sozialberatung 

• Augenärztliche Diagnostik 

 

• Wissenschaftliche Auswertung 

• Nachhaltigkeit 

• „Quality of Live“ Daten 

 

 

 



Augen-Bus 

• Kooperationspartner 

• Augennetz Südbaden (ANSB) 

• Blinden- und Sehbehindertenstiftung 

• Blindenheim Freiburg 

• Klinik für Augenheilkunde, Universitätsklinikum Freiburg 

• Katholische Hochschule 

 
 

• Förderung/Finanzierung 

• Ministerium für den Ländlichen Raum in BW (50%) 

• Blinden- und Sehbehinderten Stiftung Südbaden (25%) 

• Klinik für Augenheilkunde, Universitätsklinikum Freiburg 

(25%) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Augen-Bus 
• Ausstattung 

• Augendiagnostik 

• Spaltlampe 

• Funduskopie 

• OCT, Tonometrie, Autorefraktometer 

• Sehhilfen 

• Lupen 

• Fernsehlesegeräte 

• Vorlesegeräte 

• diverse Hilfsmittel (z.B. sprechende Uhr) 

• Mitarbeiter 

• Augenarzt 

• Sehhilfen/Sozialberater 

• Pflegekraft 

• Mitarbeiter der Katholischen Hochschule 
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Augen-Bus 

• Vorstellung des Augen-Busses in Bernau am 15.12.2016 
 

• Übergabe des Förderbescheids durch  

Herrn Minister Peter Hauk, MdL 

 

 

 

 

 

 

 

 



Veröffentlichung  

der Termine  

 
• Gemeindeblätter sowie örtliche Zeitungen 2 Wochen vor dem 

Einsatz  
 

• Terminierung durch BSVSB (Checkliste)  
 

• Information über Einsatz des Augen-Busses an Hausärzte 

(Allgemeinmediziner und Internisten) und Fachärzte für 

Augenheilkunde im Umkreis von 15 km  
 

• Homepage 

www.augenbus.de 

 

 

http://www.augenbus.de/
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Augen-Bus – Auswertung  

 

 Das Projekt Augen-Bus ist nunmehr abgeschlossen, die Ergebnisse werden demnächst 

veröffentlicht. Vorgesehen ist eine Veröffentlichung im Deutschen Ärzteblatt sowie Sichtweisen, 

Apotheken-Rundschau  

 

Ergebnisse 
Beratungen: Gesamt 264 Personen  

1. Interview: 114 

2. Interview:   83 

 

 

In der Zweitbefragung nach durchschnittlich 14 Wochen erwies sich die Lebensqualität als nicht 

wesentlich verändert gegenüber Ausgangssituation. 

 

Nur 34% der Teilnehmer hatten allerdings  

die empfohlenen Maßnahmen zum Zeitpunkt der Zweitbefragung bereits umgesetzt.  

 
Die Zufriedenheit mit dem Angebot war im Allgemeinen sehr groß. 95% würden die Beratung 

weiterempfehlen. 93% würden sich wieder an den Augen-Bus wenden, wenn sie Hilfe bräuchten. Die 

Beratung hat 87 % geholfen mit ihren Problemen umzugehen. 

 

Tendenziell war die Zufriedenheit der Befragten höher, wenn sie niedrigere Depressivitätswerte, eine 

positivere Zukunftsperspektive und – zu T1 – eine bessere Anpassung an den Sehverlust hatten. 
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> 50% keine ausreichende Versorgung mit Heil- und Hilfsmitteln 
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Schlussfolgerungen / Diskussion 

 
•ophthalmologische Versorgung der ländlichen Bevölkerung des untersuchten Gebietes in 

Südbaden überraschend gut 

 

•letzter Augenarztbesuch lag durchschnittlich nur ein Jahr zurück  

 

•Umsetzungen der Empfehlungen aus dem “Augen-Bus” im Nachbeobachtungszeitraum nur von 

jedem dritten Teilnehmer 

 

•Zufriedenheit mit dem Angebot des Augen-Busses war groß 

 

•Gute Anbindung an Augenarzt aber unzureichende Versorgung mit Heil/Hilfsmittel 

 



Augenscreening bei fast 200 

geistig Behinderten im Rahmen 

der Sommerspiele der Special 

Olympics 



Klassifizierung von Sehbehinderten und 

Blinden bei World Cup Para im 

Skilanglauf und Biathlon 



Wissenschaftsmarkt auf dem 

Münsterplatz in Freiburg 



Wissenschaftsmarkt auf dem 

Münsterplatz in Freiburg 



Augenbus (Zusammenfassung) 

• Ziel: 

• Mobile sozialmedizinische Beratung Sehbehinderter und Blinder im 

ländlichen Raum 

• Leistungen: 

• Sehhilfen- und Hilfsmittelberatung 

• Sozialberatung 

• Augenärztliche Diagnostik 

• Wissenschaftliche Auswertung 

• Nachhaltigkeit 

• „Quality of Live“ Daten 

• Kooperationspartner 

• Augennetz Südbaden 

• Blinden- und Sehberhindertenstiftung 

• Blindenheim Freiburg 

• Klinik für Augenheilkunde, Universitätsklinikum Freiburg 

• Förderung 

• Ministerium für den Ländlichen Raum in Baden-Württemberg, Seh-

Behinderten- und Blindenstiftung Südbaden 

 

 

 


